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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG 1921 Hettenhausen : TTC GW 1954 Mittelkalbach 
Samstag, 11.11.2023, 16:00 Uhr

Magerhans beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Neidert und Trabert konnte die SG 1921 Hettenhausen das
Heimspiel gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Markus Magerhans den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Neidert / Trabert überzeugten im Match gegen Fey / Marsteller, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum anschließend Hopp / Magerhans
letztlich parat, um Winterholer / Heil final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:
11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. 11:13, 11:7, 11:8, 4:11, 8:11 hieß es am Schluss, als
Heil / Manns und Koch / Müller sich am Tisch gegenüber standen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Markus Neidert
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Wolfgang Fey aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Torsten Trabert konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Juri Winterholer beim im
Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging
Daniel Hopp gegen Rainer Heil durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Markus Magerhans und Maxim Koch sich am Tisch
gegenüber standen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Unglücklich war Rainer Heil in der Begegnung
gegen Patrick Müller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indes
Daniel Manns beim 11:8, 11:6, 11:6 gegen Maximilian Marsteller. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann im Anschluss Markus Neidert
sein Match gegen Juri Winterholer noch im Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:7 (Neidert) und 3:8 (Winterholer). Beim Sieg von
Torsten Trabert gegen Wolfgang Fey konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Daniel Hopp besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Maxim Koch noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 3:1 (Hopp) bzw. 5:6 (Koch) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Markus Magerhans gelang
es Rainer Heil zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG 1921 Hettenhausen nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC GW 1954 Mittelkalbach nach der Niederlage jetzt 2
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Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1963 Günthers (SG
1921 Hettenhausen) bzw. gegen die SG Johannesberg 1926 (TTC GW 1954 Mittelkalbach).

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen

Doppel: Neidert / Trabert 1:0, Hopp / Magerhans 0:1, Heil / Manns 0:1 
Einzel: M. Neidert 2:0, T. Trabert 2:0, D. Hopp 2:0, M. Magerhans 1:1, R. Heil 0:1, D. Manns 1:0 

 TTC GW 1954 Mittelkalbach
Doppel: Winterholer / Heil 1:0, Fey / Marsteller 0:1, Koch / Müller 1:0 
Einzel: J. Winterholer 0:2, W. Fey 0:2, M. Koch 1:1, R. Heil 0:2, M. Marsteller 0:1, P. Müller 1:0


